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Einladung zur Bürgerversammlung
Zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten finden folgende 
Bürgerversammlungen statt:
•	 am Dienstag, 06. November 2012, 19.00 Uhr im Gast-

haus „Gambachtal“, Fußenberg Weihermühlweg 16, 93173 
Wenzenbach

•	 am Donnerstag, 08. November 2012, 19.00 Uhr im Gast-
haus Kargl, Grünthal Keilbergstraße 3, 93173 Wenzenbach

Hierzu sind alle Gemeindeangehörigen, die in der Gemeinde 
wohnen, herzlich eingeladen.
Nach Artikel 15 der Bayerischen Gemeindeverordnung können 
das Wort grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten; Ausnah-
men davon kann jedoch die Bürgerversammlung beschließen.
Empfehlungen der Bürgerversammlung müssen innerhalb einer 
Frist von drei Monaten vom Gemeinderat behandelt werden.

Tagesordnung:
1. Energieleitplan - Erläuterung durch Energieagentur 

Regensburg e.V.
2. Bericht des Bürgermeisters
3. Anfragen und Verschiedenes
Wenzenbach, den 14.09.2012
Gemeinde Wenzenbach
Schmid
1. Bürgermeister

Widmung des Weges zum Oberackerhof
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 11. September 2012 
mit Wirkung ab 01. Oktober 2012 gemäß Art. 46 des Bayer. 
Straßen- und Wegegesetzes gewidmet:
Die Straße zum Oberackerhof zur Gemeindeverbindungs-
straße. Die Straße beginnt an der Hölzlhofstraße und endet an 
der Grundstücksgrenze Flur-Nr. 452 Gemarkung Grünthal II. 
Die Straße hat eine Länge von 270 m.
Das Bestandsverzeichnis für die oben genannte Straße liegt in 
der Zeit vom 04. Oktober 2012 bis 05. November 2012 öffent-
lich in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1.02, Hauptstraße 40, 
93173 Wenzenbach aus.
Wenzenbach, 18.09.2012
Gemeinde Wenzenbach
Schmid
1. Bürgermeister

Aufstufung eines Teilstücks  
des Rupprechtweges
Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 11. September 2012 
mit Wirkung ab 01. Oktober 2012 aufgestuft:
Die Teilfläche des Rupprechtwegs zwischen der Grenze der 
Bauparzellen Flur-Nr. 46/40 und 46/43 Gemarkung Wenzen-
bach und der Frundsbergallee mit einer Länge von 25 m wird 
vom beschränkt öffentlichen Weg (Durchfahrt für Räum-, Müll- 
und Rettungsfahrzeuge) zur Ortsstraße.
Das Bestandsverzeichnis für die oben genannte Straße liegt in 
der Zeit vom 04. Oktober 2012 bis 05. November 2012 öffent-
lich in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1.02, Hauptstraße 40, 
93173 Wenzenbach aus.
Wenzenbach, 18.09.2012
Gemeinde Wenzenbach
Schmid
1. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches
hier: 6. Änderung des Flächennutzungs- und Landschafts-
planes der Gemeinde Wenzenbach „Östliche Dorfstraße 
Thanhausen“
Der Gemeinderat der Gemeinde Wenzenbach hat in seiner 
Sitzung am 24. April 2012 beschlossen das Verfahren zur 6. 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Östliche 
Dorfstraße Thanhausen“ durchzuführen.
Nach Durchführung der Fachstellenanhörung billigte der 
Gemeinderat mit Beschluss vom 24. Juli 2012 die 6. Flächen-
nutzungsplanänderung. Daher ist nunmehr die Auslegung der 
6. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
Wenzenbach im Bereich „Östliche Dorfstraße Thanhausen“ in 
der Fassung vom 24.07.2012 durchzuführen.
Der Umgriff der Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes ergibt sich aus beiliegendem Lageplan der 
Bestandteil der Bekanntmachung ist.
Der Entwurf liegt somit in der Zeit vom
08.10.2012  bis einschließlich 08.11.2012
zur allgemeinen Einsichtnahme während der Öffnungszeiten 
in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach, Hauptstraße 40, I. 
Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach, öffentlich aus.
Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag: ..............................  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: .......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Während dieser öffentlichen Auslegung können Bedenken und 
Anregungen zu der Planung vorgebracht werden. Nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO 
unzulässig ist, wenn die den Antrag stellende Person nur Ein-
wendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung oder im Rahmen der Beteiligung der betroffenen 
Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können, und wenn auf diese Rechtsfolge 
im Rahmen der Beteiligung hingewiesen worden ist.
Wenzenbach, den 14.09.2012
Gemeinde Wenzenbach
Josef Schmid
1. Bürgermeister

2. Flächennutzungsplan -ÄNDERUNG

Redaktionsschluss
für die Oktober-Ausgabe ist

Freitag, 19. Oktober 2012.
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Satzung für die Benutzung der öffentlichen 
Grünanlagen und Kinderspielplätze
(Benutzungssatzung öffentliche Grünanlagen und Kinder-
spielplätze)

Änderung
Aufgrund der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt die 
Gemeinde Wenzenbach folgende Satzung:

§ 1
Die Satzung für die Benutzung der öffentlichen Grünanlagen 
und Kinderspielplätze vom 08.07.2011 wird wie folgt geändert:
1. In § 2 wird die Uhrzeit 18.00 Uhr durch die Uhrzeit 20.00 

Uhr ersetzt.
2. In § 4 Abs. 2 Satz 2 werden nach dem Wort Kinderspiel-

plätze die Worte „und der Abenteuerspielplatz“ eingefügt.“

§ 2
Die Satzung tritt am 01. Oktober 2012 in Kraft.
Wenzenbach, den 12. September 2012
Gemeinde Wenzenbach
Schmid
1. Bürgermeister

Erreichbarkeit und Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung
Telefon .................................................................... 09407/309-0
Telefax ................................................................ 09407/309-160
E-Mail ................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag  ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag  ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungskalender
Oktober 2012
Restmüll: Do, 11.10., Do, 25.10.
Papiertonne: P1 = Mi, 17.10.
 P2 = Do, 18.10.
Altreifen: —-
Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag 09:00 - 14:00 Uhr

Grabenbach
Samstag, den 06. Oktober 2012 ............... von 9 Uhr bis 12 Uhr
................................................................. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch, den 10. Oktober 2012 ............. von 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, den 13. Oktober 2012 ............... von 9 Uhr bis 12 Uhr
................................................................. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch, den 17. Oktober 2012 ............. von 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, den 20. Oktober 2012 ............... von 9 Uhr bis 12 Uhr
................................................................. von 14 Uhr bis 17 Uhr

Mittwoch, den 24. Oktober 2012 ............. von 15 Uhr bis 18 Uhr
Samstag, den 27. Oktober 2012 ............... von 9 Uhr bis 12 Uhr
................................................................. von 14 Uhr bis 17 Uhr
Mittwoch, den 31. Oktober 2012 ............. von 15 Uhr bis 18 Uhr

Umweltmobil
05.10.2012, 14.00-17.00 Uhr - Bernhardswald, Wertstoffhof

Fundsachen
vom 17.07.2012 bis 16.09.2012
- Berner-Sennenhund
- Einzelner Schlüssel

Anleinpflicht für größere Hunde
Es wird erneut auf die Anleinpflicht für Hunde mit einer Schul-
terhöhe über 50 cm hingewiesen. Diese ist nicht nur innerorts 
wahrzunehmen, sondern auch auf allen Sportanlagen am Jahn-
weg und Roither Weg sowie auf dem Radweg Regensburg - 
Falkenstein.

Herbstferienprogramm
Donnerstag, 25. Oktober
Schnitzeljagd im Waldkindergarten
Ihr verbringt einen spannenden Nachmittag auf dem Gelände 
der Waldmäuse. Bei einer aufregenden Schnitzeljagd gilt es 
einen abenteuerlichen Geschicklichkeits- und Rätselparcours 
zu bestehen. Auf alle wartet am Ende dann ein kleiner Preis als 
Geschenk. Abschließend gibt es ein gemütliches Kartoffelfeuer 
mit Stockbrot.
Leitung:  Sandra Müller und das Johanniter-

Wald-KIGA-Team
Wo:  im Waldkindergarten in Grünthal, Treffpunkt/

Abholung ist am Ende der Ölbergstraße
Wann:  15 bis 18 Uhr
Alter:  Grundschule
Teilnehmerzahl:  max. 20
Kosten:  2 Euro Unkostenbeitrag
 Bitte bequeme Schuhe und waldtaugliche 

Kleidung anziehen
Anmeldung
Akki:  knoppbrigitte@t-online.de

Montag, 29. Oktober
Theatertage mit Zirkuselementen (2-tägig)
In diesem Kurs dreht sich alles um Theaterspielen und Zau-
bertricks. Ihr lernt, wie man auf der Bühne spricht, sich richtig 
bewegt und wir probieren verschiedene Arten der Animationen 
aus (Clownerie, Comedy, Zauberei Jonglage etc.). Am Diensta-
gnachmittag laden wir dann eure Eltern zu einer ca. 30-minü-
tigen Show ein, in der wir ihnen das Erlernte vorführen.
Leitung:  Annabell Liebl und das Team des Zauber-

clowns Ferdinand Schmid
Wo:  Grundschulturnhalle in Wenzenbach
Wann:  Mo/Di, von jeweils 9 bis 16 Uhr; Aufführung 

am Di, 15 Uhr
Alter:  ab 8 Jahre
Teilnehmerzahl:  max. 20
Kosten:  65 Euro, aber ACHTUNG!! Akki unterstützt 

diesen Kurs großzügig, so dass für Mitglie-
der lediglich 30 Euro und für Nichtmitglieder 
35 Euro an Kursgebühr anfällt!! Außerdem 
gibt es von uns Getränke, Brotzeit und ein 
warmes Mittagessen spendiert.

 Bitte bequeme Kleidung anziehen
Anmeldung
Akki:  knoppbrigitte@t-online.de
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Alpamare, Bad Tölz
„Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Zug, Bus) auf viel-
fachen Wunsch trotz langer Anreise zum Urgestein der Erleb-
nisbäder.“
Leitung:  Wolfgang Wienhard
Abfahrt:  9:45 Uhr in Grünthal, Endstation 8er, Spiel-

platz Hüttenstraße
Rückkehr:  23:07 Uhr, Endstation 8er
Alter:  ab ca. 13 Jahre
Kosten:  13/14 J. 23,50 EUR, ab 15 J. 30 EUR f. 4,5 

Std. plus jeweils ca. 8 EUR f. Bayernticket; 
Surfanlage 3 EUR extra

Anmeldung:  w.wienhard@web.de

Kletterkurs 1
„Du bezwingst gut vorbereitet und gut gesichert 2 verschie-
dene Routen durch die Kletterwand.“
Leitung:  TrainerIn Alpenverein
Wo:  DAV-Kletterzentrum Kareth
Wann:  13:45 - 16:00 Uhr
Alter:  egal; keine Vorkenntnisse erforderlich
Teilnehmer:  6
Kosten:  12 Euro
 Eltern können vom Café aus zuschauen
Bitte selbst
mitbringen:  Sportkleidung
Anmeldung:  w.wienhard@web.de

Dienstag, 30. Oktober
Bowling
„Wir spielen in kleinen Gruppen; Einteilung nach Wunsch oder 
Können.“
Leitung:  W. Wienhard
Wo:  Superbowl, Gewerbepark
Wann:  09:45 - 12 Uhr
Alter:  egal, aber: kräftig genug für die Kugel
Kosten:  5 Euro (incl. 1 Getränk)
Bitte selbst
mitbringen:  Socken
Anmeldung:  w.wienhard@web.de

Für Buben: Spielend Kochen
„Wir kochen gemeinsam Schweizer Rösti mit Beilagen, als 
Nachspeise Apfelkücherl; Billard, Spicker, Tischtennis und Air-
hockey gibt es als Zwischengang.“
Leitung:  W. Wienhard
Wo:  Jugendtreff
Wann:  13 - 16 Uhr
Alter:  ab ca. 11
Teilnehmerzahl:  8
Kosten:  5 Euro (Essen und Trinken)
Anmeldung:  w.wienhard@web.de

Mittwoch, 31. Oktober
Drahtwerkstatt
Aus einem Holzscheit wird ein Engel ausgesägt und die Ober-
fläche glatt geschliffen. Damit daraus ein richtiger Weihnacht-
sengel wird, bekommt er robuste Flügel aus rostigem Draht, die 
ihr nach Herzenslust mit allerlei Perlen und Glitzerzeug verzie-
ren könnt.
Leitung:  Gabi Schweiger und Petra Ederer
Wo:  Jugendtreff Wenzenbach
Wann:  9 - 11 Uhr
Alter:  ab Grundschule
Teilnehmer:  15
Kosten:  8 Euro für AKKi-Mitglieder, 10 Euro für Nicht-

mitglieder
Bitte selbst
mitbringen:  Kleine Zange zum Biegen und zum Zwicken.
Anmeldung
Akki:  knoppbrigitte@t-online.de

Rutschenbad Wonnemar
„Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln (Zug, Busse) ins 
Bad nach Ingolstadt.“
Leitung:  Wolfgang Wienhard
Abfahrt:  9.45 Uhr in Grünthal, Endstation 8er, Spiel-

platz Hüttenstraße
Rückkehr:  19:07 Uhr, Endstation 8er
Alter:  egal, aber: sicheres Schwimmen nötig
Kosten: 16 EUR (Fahrt und Eintritt 4 Std.)
 An Brotzeit und Getränke denken!
Anmeldung:  w.wienhard@web.de

Kletterkurs 2
„Du bezwingst gut vorbereitet und gut gesichert 2 verschie-
dene Routen durch die Kletterwand.“
Leitung:  TrainerIn Alpenverein
Wo:  DAV-Kletterzentrum Kareth
Wann:  13:45 - 16:00 Uhr
Alter:  egal; keine Vorkenntnisse erforderlich
Teilnehmer:  6
Kosten: 12 Euro
 Eltern können vom Café aus zuschauen.
Bitte selbst
mitbringen: Sportkleidung
Anmeldung:  w.wienhard@web.de

Freitag, 02. November
Yoga für Kinder
Bei diesem Schnupperkurs wird durch Bewegungsspiele mit 
Musik die Körperwahrnehmung verbessert. Neben verschie-
denen Achtsamkeitsübungen gehen die Kinder dabei auch auf 
eine Traumreise. Yoga ist bereits im Kindesalter ein Ausgleich 
für Körper, Geist und Seele, es fördert die Motorik, das Körper-
gefühl und das Selbstbewusstsein.
Leitung:  Angelika Plank
Treffpunkt:  Grundschulturnhalle in Wenzenbach
Wann:  10 bis 12 Uhr
Alter:  5 bis 8 Jahre
Teilnehmerzahl:  max. 8
Kosten:  6 Euro für AKKi-Mitglieder, 8 Euro für Nicht-

mitglieder
 Bitte bequeme Kleidung anziehen
Anmeldung
Akki:  knoppbrigitte@t-online.de
Anmeldungen möglichst per E-Mail, aber auch unter W. Wien-
hard, Tel.: 309200 (AB); Bezahlung bei Kursbeginn (außer Klet-
tern).

Vollzug der Verordnung  
über die Reinhaltung und Reinigung  
der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter
vom 01. Februar 2010
Gemäß § 4 der Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter vom 01. Februar 2010 haben die Eigentümer 
von Grundstücken innerhalb der geschlossenen Ortslage zur 
Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit die Straßen auf 
eigene Kosten zu reinigen. Die Reinigungsfläche erstreckt sich 
dabei in Ihrem Fall gemäß § 6 der Verordnung bis zur Straßen-
mitte.
Zur Reinigung gehört gemäß § 5 der Verordnung nach Bedarf 
zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen Unrat zu 
entfernen, die Straßen von Gras und Unkraut zu befreien sowie 
die Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte frei zu machen. 
Die Reinigung der Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte ist 
eine wichtige Voraussetzung, um Wasser im Keller und son-
stige Unannehmlichkeiten, die durch das Wasser angerichtet 
werden können, zu verhindern.
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Leider mussten wir feststellen, dass verschiedene Grundstück-
seigentümer diesen Verpflichtungen zumindest zum Teil nicht 
nachkommen. So musste der Bauhof bereits mehrfach größere 
Mengen Kehricht und Unrat entlang einiger Grundstücke ent-
fernen. Dies wird künftig nicht mehr erfolgen. Wir fordern die 
Bevölkerung deshalb auf, künftig allen Pflichten, die sich aus 
der Verordnung ergeben, nachzukommen.

Änderung der Zuständigkeiten in  
den Fleischbeschaubezirken
Ab 01.10.2012 ist für das gesamte Gemeindegebiet für die 
ordentliche Beschau (Schlachttieruntersuchung, Fleischbe-
schau, Trichinenprobenahme) sowie Ergänzungsbeschau 
zuständig:
Tierarzt Rupert Weber, Buchenweg 1, 93170 Bernhardwald-
Kürn, Telefon 09407/90880
Vertretung: Tierärztin Dr. Eva Wrba, Bergstraße 41, 93138 Lap-
persdorf-Kareth, Telefon 0941/5988364.
Landratsamt Regensburg
Veterinäramt

„Recke dich - Strecke dich!“ 
Ein kostenloses Ange-
bot für Eltern mit 
Kleinkindern
Die kalte Jahres-

zeit naht, doch Langeweile kommt hier 
bestimmt nicht auf! An diesem Vormittag 
erhalten Sie Anregungen für einfache Sing- und Tanzspiele mit 
den ganz Kleinen. Sowohl bekannte als auch neue Fingerspiele 
und Kniereiterspiele sind auf die jeweiligen Entwicklungsab-
schnitte der Kinder abgestimmt. Dieses fröhliche und bewegte 
Miteinander stärkt eine positive Eltern-Kind-Beziehung und 
dadurch die Entwicklung des Kindes.
Das Netzwerk „Junge Eltern/Familie“ des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Regensburg bietet in Zusammen-
arbeit mit der KoKi-Stelle vom Landratsamt Regensburg, Eltern 
mit Kindern im Alter von 6 Monaten bis zu 3 Jahren, diesen 
„bewegten“ Vormittag an.
Referentin:  Renate de Almeida
  Erzieherin, Psychomotorikerin
Termin:  Donnerstag, 18. Oktober 2012
Zeit:  9.00 bis 10.30 Uhr
Ort:  Johanniter Kindergarten
  Kreutherstr. 22b, Bernhardswald
Anmeldung: KoKi Netzwerk frühe Kindheit im Landratsamt, 

Tel: 0941/4009-610 oder e-mail: koki@land-
ratsamt-regensburg.de

Hör- und Sprachtest für Kinder
„pädagogisch-audiologischer Sprechtag“

Termine für 2012/13
Donnerstag, dem 18.10.2012, 06.12.2012, 
24.01.2013, 14.03.2013, 25.04.2013, 
06.06.2013, 04.07.2013
Beim Landratsamt Regensburg, Gesundheits-
amt, Sedanstraße 1, besteht die Möglichkeit, 
hör- und sprachauffällige Kinder vorzustellen. 

Die Beratung wird von Fr. Vogel, einer am Institut für Hörge-
schädigte in Straubing beschäftigten Lehrerin, durchgeführt.
Durch verschiedene Tests wird überprüft, ob das Kind richtig 
hört oder altersgemäß spricht. Bei Auffälligkeiten erhalten die 
Eltern Informationen über Behandlungsmöglichkeiten.
Die Beratung ist kostenlos!
Um eine telefonische Anmeldung beim Gesundheitsamt wird 
gebeten, Telefon 0941 / 4009 - 883.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Telefon: 116 117

Rettungsdienst
Telefon: 112

Ausbildung „Lebensrettende  
Sofortmaßnahmen am Unfallort“

Die Johanniter in Regensburg bieten jeden 
Samstag im Oktober (06./13./20./27.) wieder die 
Möglichkeit, von 8:30 bis 15:00 Uhr, einen Kurs 
für „Lebensrettende Sofortmaßnahmen am 
Unfallort“ zu besuchen. Diese Ausbildung 
macht jeden Verkehrsteilnehmer mit den wich-

tigsten lebensrettenden Sofortmaßnahmen an einer Unfallstelle 
vertraut.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besonders alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen 
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am 
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für 
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute 
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 26,- EUR. Anmeldung und Infos unter 
der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet unter 
www.johanniter-regensburg.de.

Erste-Hilfe Wochenendkurs  
bei den Johannitern
Die Johanniter Regensburg bieten auch im Oktober wieder die 
Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenendkurs im Seminarraum 
in der Wernberger Straße 1 in Regensburg zu besuchen.
Die Kurszeiten sind am Samstag, 06. Oktober 2012 von 08:30 
bis 17:00 Uhr und Sonntag, 07. Oktober 2012 von 08:30 bis 
13:00 Uhr und am Samstag, 27. Oktober 2012 von 08:30 bis 
17:00 Uhr und Sonntag 28. Oktober 2012 von 08:30 bis 13:00 
Uhr.
Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in der 
Familie sowie in unserer Freizeit. Im Kurs lernen die Teilnehmer, 
wie man bei einem Notfall schnell und kompetent handelt und 
bereits mit einfachen Mitteln sinnvoll helfen kann.
Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem erfor-
derlich für Führerscheinbewerber der Klassen C, CE, C1, C1E, 
D, DE, D1 und D1E.
Die Kursgebühr beträgt 43,- EUR. Anmeldung und Informatio-
nen unter der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet 
unter www.johanniter-regensburg.de.

Ausbildung für Ersthelfer  
in Bertrieben bei den Johannitern
Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verletzung oder aku-
ten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten müssen. Es 
ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal sogar lebens-
rettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten Hilfe beherr-
schen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass 
10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 %) in Erster-
Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortgebildet werden. 
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Die Ausbildungskosten in Höhe von 43,- Euro übernimmt in der 
Regel der Unfallversicherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im Oktober 
wieder Ausbildungskurse für Ersthelfer in Betrieben im Semi-
narraum in der Wernberger Straße 1 in Regensburg an. Im 
Kurs am 10./11.10.12 jeweils von 08:30 bis 15:30 Uhr und am 
25./26.10.12 jeweils von 08:30 bis 15:30 Uhr gibt es noch freie 
Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 0941/46467-
110 oder im Internet unter www.johanniter-regensburg.de

Fortbildung für Ersthelfer  
in Betrieben bei den Johannitern
Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, dass bereits 
ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebildet werden. In 
den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, Ihrem verletz-
ten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die Fortbildungs-
kosten werden in der Regel vom Unfallversicherungsträger 
übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im Oktober Fortbildungster-
mine für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der Wernber-
ger Straße 1 in Regensburg an. Am 01.10./12.10./19.10./22.10.
und am 24.10.2012 besteht von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr die 
Möglichkeit, an einem Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter www.johanniter-regens-
burg.de.

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf  ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen) ...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/Feiertage ..........116117
Johanniter-Unfall-Hilfe  ..................................... 0941/46467-200
e.on Störungsdienst ............................................ 0180-4192091
REWAG ..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

Die Verkehrswacht gibt Tipps für den 
sicheren Schulweg
2011: 719 Kinder auf dem Schulweg  
verletzt und drei getötet!
719 Kinder wurden 2011 bei 646 polizeilich aufgenommenen 
Schulwegunfällen in Bayern verletzt, drei Kinder kamen 2011 
auf dem Schulweg ums Leben.
Am 13. September begann das neue Schuljahr und 107.100 
Kinder machten sich in Bayern erstmals auf den Weg zur 
Schule. Auf sie kommen viele neue Aufgaben zu. Bevor es aber 
mit der Schule losgeht, muss erst der Schulweg gemeistert 
werden. Und das ist gar nicht so leicht.
Jeder Schulweg sieht anders aus. Eines gilt aber für alle neuen 
Wege, egal ob diese zu Fuß, per Bus oder mit dem Auto bewäl-
tigt werden: Eltern - oder andere Verantwortliche - sollen mit 
den Kindern den sicheren Schulweg üben und auch danach 
viel für die Sicherheit ihrer Kinder tun, denn jeder Schulweg soll 
sicher sein.
Die Landesverkehrswacht Bayern empfiehlt:

Auswählen:
Wählen Sie den sichersten Schulweg aus! Oft lohnt ein kleiner 
Umweg, z.B. wenn dadurch Ampeln oder von Schülerlotsen 
betreute Wege genutzt werden können.

Vormachen:
Gehen Sie den ausgewählten Weg vor dem ersten Schultag mit 
dem Kind und erklären Sie schrittweise ihr demonstrativ vor-
bildliches Verhalten. Gehen Sie den Weg zu der Tageszeit und 
an einem Wochentag an dem auch das Kind zur Schule unter-
wegs sein wird.

Lernen lassen:
Lassen Sie ihr Kind unter ihrer Aufsicht selbständig Lösungen 
und Verhaltensweisen vorschlagen. Unterstützen Sie das Kind 
mit Lob. Korrigieren Sie mit Geduld und geben Sie ein gutes 
Beispiel.

Üben:
Üben Sie den richtigen Weg und das richtige Verhalten mehr-
fach vor dem ersten Schultag.

Überprüfen:
Bevor das Kind alleine zur Schule geht, achten Sie darauf ob 
es:
- am Bordstein immer anhält,
- den Blickkontakt mit dem Fahrzeugführer sucht,
- das Verhalten anderer Verkehrsteilnehmer berücksichtigt,
- die eigene Absicht deutlich anzeigt,
- die Geschwindigkeit von Fahrzeugen abschätzen kann

Zeit lassen:
Schicken Sie ihr Kind immer so rechtzeitig auf den Weg, dass 
es ihn in Ruhe bewältigen kann, auch wenn mal etwas dazwi-
schen kommt.

Sich sehen lassen:
Die Kinder sollen so angezogen sein, dass sie auch bei 
schlechtem Wetter gut von anderen Verkehrsteilnehmern gese-
hen werden können.

Sicher fahren und sicher rauslassen:
Wenn Sie Ihr Kind mit dem Auto zur Schule bringen oder von 
der Schule abholen, muss für jedes einzelne Kind ein geeig-
netes Rückhaltesystem vorhanden sein. Parken Sie so, dass 
Ihr Kind sicher die Schule erreichen kann und keine anderen 
Kinder gefährdet werden. Der kürzeste Weg zum Schulhaus ist 
nicht immer der sicherste.

Mit dem Fahrrad erst nach bestandener Fahrradprüfung
Der Schulweg mit dem Fahrrad ist besonders gefährlich. Las-
sen Sie Ihr Kind erst mit dem Fahrrad alleine in die Schule 
fahren, wenn es in der vierten Klasse die Fahrradprüfung 
erfolgreich bestanden hat.
Weitere Auskünfte erteilt die Landesverkehrswacht Bayern e. 
V., Ridlerstraße 35 a, 80339 München, Telefon Nr. 089 / 54 01 
33 - 0, Telefax Nr. 089 / 54 07 58 10.
E-mail: lvw@verkehrswacht-bayern.de

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag  ........................................ 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag ............................................. 14 bis 18 Uhr
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste im Evangelischen Gemeindesaal, Feuer-
wehrhaus
Sonntag, Erntedankfest, 07. Oktober 2012, 9.30 Uhr
Sonntag, 21. Oktober 2012, 9.30 Uhr (Kirchenvorstandswahlen 
2012)
Sonntag, 28. Oktober 2012, 9.30 Uhr (Bekanntgabe Wahler-
gebnis KV-Wahl 2012)

Seniorennachmittag
Donnerstag, 04. Oktober 2012, von 14 bis 16 Uhr, Evange-
lischer Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Sonnenschein (für Kinder ab 2 Jahre)
Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr, Evangelischer Gemeinde-
saal.

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt (für Kinder ab 3 Jahren)
Jeden Donnerstag von 8.30 bis 10.30 Uhr, Evangelischer 
Gemeindesaal.

Krabbelgruppe Sterntaler (für Kinder ab 9 Monaten)
Jeden Donnerstag von 10.30 bis 12.30 Uhr, Evangelischer 
Gemeindesaal.
Im September beginnt eine neue Gruppe für Kinder ab ca. 7 
Monate; Info / Anmeldung bei Marion Schönsteiner, Telefon 
09407 / 30500.

Die Pfadfinder eröffnen im Herbst  
eine neue Wölflingsgruppe
Wer zwischen 7 und 9 Jahren alt - egal ob Mädchen oder 
Junge - und möchte selbst das Abenteuer Pfadfinder erleben 
kann sich unter mail@pfadfinder-wenzenbach.de anmelden 
oder einfach eine E-Mail schicken. Fragen werden auch telefo-
nisch unter 0171/300 1050 beantwortet.
Die Pfadfinder des Stammes Wenzenbach
www.pfadfinder-wenzenbach.de

SV Wenzenbach
Tennis - Zweck macht den Hattrick perfekt
Die Nummer eins des SV Wenzenbach Tennis 
verteidigte zum insgesamt fünften Mal den Titel 
des Vereinsmeisters
Seine Dominanz bleibt ungebrochen. Martin 

Zweck krönte sich durch ein 6:3, 6:2 gegen Bernhard Kie-
ner erneut zum Vereinsmeister der Tennisabteilung des SV 
Wenzenbach und dies zum dritten Mal hintereinander. Ein 
lupenreiner Hattrick, wie man im Fußball sagen würde. Bei 
sechs Teilnahmen in den letzten sechs Jahren musste er sich 
nur einmal im Finale 2009 geschlagen geben.

Die Nummer eins des SV Wenzenbach Tennis verteidigte zum 
insgesamt fünften Mal den Titel des Vereinsmeisters.

Foto: SV Wenzenbach

Das Endspiel zwischen den topgesetzten Zweck und Kiener 
wurde zum erwartet taktisch geprägten Match mit langen Ball-
wechseln. Sichere Schläge und Lauern auf die Chance lautete 
die Devise. Bei rund 28 Grad und strahlendem Sonnenschein 
war dies für die beiden Kontrahenten natürlich kein Zucker-
schlecken. Jeweils Mitte der beiden Sätze forcierte Zweck das 
Tempo und konnte sich so sehenswerte und entscheidende 
Punkte sichern. Kiener wehrte sich nach Kräften, konnte im 
Endeffekt die Niederlage aber nicht vermeiden.
„Gegen die Nummer eins will immer jeder gewinnen und 
ist besonders motiviert“, sagte Zweck nach dem Endspiel, 
„deswegen ist jedes Finale anders, jedes hat eine eigene 
Geschichte.“ Doch die Enden der verschiedenen Geschichten 
hatten für Zweck fast immer ein Happy End parat.
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Vor dem Finale fand das Spiel um Platz drei statt. Hier stan-
den sich die Nummer drei, Andreas Maciejewski, und die Num-
mer vier der Setzliste, Horst Theuss, gegenüber. Maciejewski 
entschied die Partie mit 6:4, 6:1 für sich. Den Abschluss des 
Finaltags feierte die Herrenmannschaft des SV Wenzenbach 
mit einer Grillparty.

Großzügige Spende

Über eine großzügige Spende in Höhe von 500 
Euro freuten sich die Verantwortlichen des Sport-
vereins. Aus der Hand des Geschäftsstellenlei-
ters der Sparkasse Regensburg, Herrn Johann 
Ziechaus, nahmen der 1. Vorsitzende Gerhard 

Bäumler, sein Vertreter Martin Klappstein und Fußballabtei-
lungsleiter Robert Kellner eine großzügige Spende entgegen.

Das Bild zeigt die Spendenübergabe: von links Abteilungslei-
ter Fußball Robert Kellner, 1. Vorsitzender Gerhard Bäumler, 
Geschäftsstellenleiter  Johann Ziechaus und 2. Vorsitzender 
Martin Klappstein

Foto: SV Wenzenbach

Die letzten Jahre waren für den Sportverein Wenzenbach von 
großen Ausgaben mit mehreren zehntausend Euro geprägt. Die 
komplette Heizungsanlage wurde saniert und darüber hinaus 
die Stromversorgung, der Anstrich des Sportheims sowie der 
Anschluss des Tennisheims an die Kanalisation finanziert.
Zu Beginn der Fußballsaison 2012/13 stand der SV Wenzen-
bach mit seiner Fußballabteilung vor einer erneuten großen 
finanziellen Herausforderung, der unaufschiebbaren Erneue-
rung der Fußballtore des Hauptspielfeldes. Diese waren durch 
Jahrzehnte lange Nutzung verbraucht und genügten den heu-
tigen Standards bei Weitem nicht mehr.
Dank der großzügigen Unterstützung der Sparkasse Regens-
burg in Höhe von 500 Euro wurde dieses Projekt in der Som-
merpause umgesetzt. Der Leiter der Geschäftsstelle, Johann 
Ziechaus, überreichte die Spende an die Vereinsverantwort-
lichen. 1. Vorsitzender Gerhard Bäumler, Vizechef Martin 
Klappstein und Abteilungsleiter Fußball Robert Kellner bedank-
ten sich hierfür sehr herzlich. „Solche Zuwendungen besitzen 
in der heutigen Zeit enorme Bedeutung, um Attraktivität und 
Leistungsfähigkeit eines Vereins wie den SV Wenzenbach zu 
steigern, betonte Bäumler.
Pünktlich zum Saisonstart rundeten bereits die neuen Tore 
zusammen mit den Netzen in den Vereinsfarben blau und gelb 
neben dem gepflegten Spielfeld das Bild im Wenzenbacher 
Stadion perfekt ab.
Nicht nur den Mannschaften bereitet das Kicken in dieser 
schönen Anlage nun mehr Spaß, sondern auch die Zuschauer 
freuen sich darüber.

Heimspieltage SVW Volleyball
Oktober / November 2012
Samstag, 06.10.2012
14:00 Uhr Herren 2 - TSG Mantel Weiherham-
mer - TSV Nittenau 2
Samstag, 13.10.2012
15:00 Uhr Damen 1 - DJK Grafenwöhr - FC Mil-
tach

Samstag, 20.10.2012
15:00 Uhr Herren 1 - SGS Amberg - TSV Kallmünz
Sonntag, 21.10.2012
10:00 Uhr  Weibl. Jugend U20 - ATSV Kallmünz - TSV Falken-
stein - TSV Nittenau
Samstag, 27.10.2012
14:00 Uhr Damen 3 - SV Wilting 2 - FC Miltach 2
Samstag, 10.11.2012
14:00 Uhr Damen 2 - TV Riedenburg 2 - TSV Rohr
Sonntag, 25.11.2012
10:00 Uhr Weibl. Jugend U14 - TB Regenstauf 1 - TSV Deuer-
ling 1 - TSV Nittenau
Austragungsort ist jeweils die Hauptschulturnhalle Wenzenbach.
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter www.svwenzen-
bach-volleyball.de

Freiwillige Feuerwehr Wenzenbach e.V.
Feuerwehr Wenzenbach  
hat einen Verkehrssicherheitsanhänger
Möglich machten dies zwei Spender  
mit insgesamt 3.700 Euro

Das Bild zeigt die Spendenübergabe: von links 1. Komman-
dantin Nicole Meier, Karl Baumann, 2. Kommandant Maximilian 
Scherer, Vorstand Sandro Kolar, Geschäftsstellenleiter Norbert 
Riederer, Feuerwehr-Kassier Manuel Hofstetter. 

Mit „Eigenschutz und Verkehrssicherheit im Notfall“ umschreibt 
der Vorsitzende der Feuerwehr Wenzenbach, Sandro Kolar“, 
die Motivation zu einer technischen Ausrüstung, die jetzt ganz 
offiziell in den Dienst gestellt wurde: Der Verkehrssicherheits-
anhänger. Groß, Auffallend in Rot, mit riesigen Pylonen und mit 
einer aufwändigen Signaleinrichtung - so steht er im Geräteh-
aus der Freiwilligen Feuerwehr. Möglich machten dies zwei 
Spender: Zum einen die Raiffeisenbank Wenzenbach, die im 
Zuge der 140-Jahrfeier der Feuerwehr 1000 Euro beisteuerte 
und der Wenzenbacher Unternehmer Karl Baumann mit einer 
Summe, die aufhorchen lässt: 2700 Euro. Viel Geld für einen 
Privatmann, aber für Baumann eine „Ehrensache“. „Ich bin jetzt 
schon so lange Mitglied, aber eben nur passiv. Jetzt möchte 
ich meinen Beitrag leisten.“ Und eben dieser Beitrag, zusam-
men mit der großzügigen Spende der Raiffeisenbank, zauberte 
einige Lächeln in die Gesichter der Verantwortlichen bei der 
Feuerwehr. Dabei ist der Hintergrund ein ernster: „Der Grund-
gedanke ist natürlich die B16“, erklärt Sandro Kolar, „und unser 
Blick ist mit dem geplanten Ausbau der Bundesstraße auch in 
die Zukunft gerichtet, schon allein wegen dem zu erwartenden 
zusätzlichen Verkehrsaufkommen.“ Der Anhänger mit einem 
Neuwert von 25.000 Euro, der seinen Anteil an der Sicherheit 
beitragen soll, hat schon einige Jährchen auf der Achse und 
stammt von der städtischen Straßenbaumeisterei. „Etwas in die 
Jahre gekommen, aber wir haben ihn wieder aufgepäppelt“, 
sagt Kommandantin Nicole Meier. Auch hier wieder die Hilfe 
von Karl Baumann, der sich mit seinem Konstruktionsbüro für 
Sonderanlagen um die komplette Hydraulik kümmerte. Jetzt ist 
er wie neu und wartet auf seinen Einsatz. Die Führung der Feu-
erwehr Wenzenbach sagt „herzlichen Dank“.
Text und Foto: Ralf Strasser
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Weitere Angebote fi nden Sie unter www.LW-fl yerdruck.de

Flyer Falzfl yer Plakate BroschürenOffi ce

So einfach geht’s ...
- www.LW-fl yerdruck.de besuchen

- Größe/Produkt auswählen

- Papier wählen 

- Stückzahl wählen

- Vorlage schicken

- Versandart auswählen 

- Fertig

Din 
A

5000
2500

1000
500

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Textanschluss —-LÖSCHBALKEN—-

für cw stehenlassen

KEINE brk-füller!!

stattdessen johanniter-füller aus ordner 
wenzenbach füller verwenden

Oktober 2012

Mittwoch 10.10.2012

14 Uhr - Missionsstrickkreis

Donnerstag, 11.10.2012

8.30 Uhr - Frauenfrühstück

Sonntag, 14.10.2012

Der Missionsstrickkreis lädt ein ins Pfarrheim

14 Uhr bis 16 Uhr - Kaffee und Kuchen für alle Gemeindemit-
glieder

Mittwoch 17.10.2012

14 Uhr - Missionsstrickkreis

19 Uhr - Rosenkranz

Mittwoch, 24.10.2012

15 Uhr - Tee-Seminar im Pfarrheim

Samstag, 27.10. und Sonn-
tag, 28.10.2012

Weltmissionssonntag:

Verkauf von „Eine - Welt - 
Waren“ vor und nach den Got-
tesdiensten

Obst- und Gartenbauverein  
Wenzenbach
Monatsprogramm Oktober 2012
01. 8 Uhr Krauteinhobeln im OGV-Gerätehaus,  

Schönberger Straße
21. 12.30 Uhr Kirchweihfahrt nach Berching
Info und Anmeldung bei Traudl Dobner, Telefon 2397.
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


